Antrag auf Verschiebung des Verbotszeitraumes fiir Gemusekulturen

Nach § 6 Abs. 10 DiiVi. V. m. § 6 Abs. 9

Dieser Antrag ist unterschrieben mindestens 10 Arbeitstage vor der Ausbringung zu
stellen. In begriundeten Notfallen kontaktieren Sie bitte die u. a. Ansprechpartner.

Fir die Genehmigung nach den Satzen 1 und 3 sind regionaltypische Gegebenheiten,
insbesondere Witterung oder Beginn und Ende des Pflanzenwachstums, sowie Ziele des Boden-
und des Gewasserschutzes heranzuziehen. Die zustandige Stelle kann dazu weitere Auflagen
zum Aufbringen treffen und die Dauer der Genehmigung zeitlich begrenzen.

Antraqg per Post, Fax oder E-Mail an:

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion E-Mail:

Referat 42 duenqung@add.rip.de
Willy-Brandt-Platz 3 Fax:

54290 Trier 0651-9494-711582

Unter Beibehaltung des Gesamtverbotszeitraumes von 2 Monaten beantrage ich
eine Verschiebung des Verbotszeitraumes gemaR § 6 Abs. 10 DuV

vom Beginn des 02. Dezember bis zum Ablauf des 31. Januar
auf den Beginn des bis zum Ablauf des fiir die unten
aufgefiihrten Kulturen.

Davon befinden sich ____ Schlage mit ha im ,roten“ Grundwasserkorpergebiet
(siehe: https://geobox-i.de/GBV-RLP-Pflanzenbau/).

Antragstellerin / Antragsteller:

ZID-Betriebsnummer:

Name, Vorname:

Strale, Nr.:

PLZ, Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:
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Ich erklare mich bereit, die folgenden Kriterien einzuhalten:
e Zum Zeitpunkt der geplanten Ausbringung muss eine Nahrstoffaufnahme durch
Pflanzenwachstum vorliegen.
e Aufbringung nur auf nicht Gberschwemmten, wassergesattigten, gefrorenen oder
schneebedeckten Boden.
e Es handelt sich ausschlieB3lich um Flachen in Rheinland-Pfalz.

Kultur: Dinger: mit % NH4-N und % Gesamt-N
Begriindung zur Verschiebung des Verbotszeitraumes:

Kultur: Dunger: mit % NH4-N und % Gesamt-N
Begrindung zur Verschiebung des Verbotszeitraumes:

Kultur: Dunger: mit % NH4-N und % Gesamt-N
Begrindung zur Verschiebung des Verbotszeitraumes:

Eine etwaige Genehmigung enthalt zu beachtende Auflagen. Abweichungen vom
Antragsumfang und weitere Einschrankungen bleiben vorbehalten. Gleiches gilt fur eine
vollstandige Ablehnung.

Im Fall der Genehmigung einer Kultur fallen Gebuhren in Hohe von 63,93 € an. Fir die
Genehmigung weiterer Kulturen fallen zusatzlich Gebuhren in Hohe von 44,88 € je
zusatzlich genehmigter Kultur an.

Die Informationen zum Datenschutz gemaly Artikel 13 und 14 der Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) bezogen auf diesen Antrag habe ich zur Kenntnis genommen
(u. a. zu finden unter https://add.rlp.de/de/themen/landwirtschaft-und-
weinbau/duengerecht/ im Zusammenhang mit diesem Antragsformular).

Ansprechpartner der ADD mit Kontaktnummern:

Bezirk Trier: Theodor Legge 0651-9494-618, Thomas Goérres 0651-9494-654
Bezirk Koblenz: Bernd Wolff 0261-20546-13682

Bezirk Neustadt: Peter Vogel 06321-99-2097

Ort, Datum Unterschrift Betriebsleitung

Seite 2 von 2; PC-Version; Stand Oktober 2023



	Antrag auf Verschiebung des Verbotszeitraumes für Gemüsekulturen
	Nach § 6 Abs. 10 DüV i. V. m. § 6 Abs. 9
	Dieser Antrag ist UunterschriebenU mindestens 10 Arbeitstage vor der Ausbringung zu stellen. In begründeten Notfällen kontaktieren Sie bitte die u. a. Ansprechpartner.
	Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion   UE-Mail:U
	Bezirk Neustadt: Peter Vogel 06321-99-2097

	auf den Beginn des: 
	bis zum Ablauf des: 
	Davon befinden sich: 
	Schläge mit: 
	ZIDBetriebsnummer: 
	Name Vorname 1: 
	Name Vorname 2: 
	Name Vorname 3: 
	Name Vorname 4: 
	Name Vorname 5: 
	Name Vorname 6: 
	Begründung zur Verschiebung des Verbotszeitraumes: 
	mit: 
	NH4N und: 
	GesamtN: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	Begründung zur Verschiebung des Verbotszeitraumes_2: 
	mit_2: 
	NH4N und_2: 
	GesamtN_2: 
	1_2: 
	2_2: 
	3_2: 
	4_2: 
	5_2: 
	Begründung zur Verschiebung des Verbotszeitraumes_3: 
	mit_3: 
	NH4N und_3: 
	GesamtN_3: 
	1_3: 
	2_3: 
	3_3: 
	Ort Datum: 
	undefined: 
	Text1: 


